
Highlights

IBM Power

Autonome IT für das KI-Zeitalter

Der neue IBM® Power S1122 verfügt über eine umfassende Suite neuer Funktionen,

die auf unserer größten Stärke basieren: einem durchgängigen Full-Stack-Design und 

Synergieeffekten. Durch die Integration aller Infrastruktur-Ebenen – vom Power-Prozessor

und den Systemen über die Firmware und Betriebssysteme bis hin zur Cloud – haben wir

einzigartige und innovative Funktionen entwickelt. Dieser ganzheitliche Ansatz fördert die 

Autonomie der IT und führt zu echten Geschäftsergebnissen in drei Kernbereichen:

• Geschäftskontinuität: Diese Lösung bietet eine robuste und zuverlässige Grundlage für 

Ihre geschäftskritischen Workloads. Unabhängig vom Bereitstellungsmodell gewährleistet

sie eine geringere Gefährdung durch Bedrohungen und Vorschriften.

• Produktivität und Effizienz: Setzen Sie mit Ihrer Infrastruktur neue Maßstäbe in puncto

Betriebszeit und betrieblicher Effizienz. Reduzieren Sie gleichzeitig Komplexität und 

Kosten erheblich.

• Beschleunigtes Wachstum und Skalierbarkeit für das KI-Zeitalter: Durch die nahtlose

Bereitstellung einer Vielzahl von KI-Anwendungsfällen und neuen Anwendungen für 

geschäftskritische Prozesse wird schnelles Wachstum und Skalierbarkeit ermöglicht –

konsistent und sicher.

IBM Power S1122
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Geschäftskontinuität

Der IBM Power S1122 markiert einen Paradigmenwechsel bei der Maximierung des 

kontinuierlichen Betriebs. 

Keine geplanten Ausfallzeiten für die Systemwartung

Traditionell mussten Unternehmen Wartungsfenster einplanen, was zu

Serviceunterbrechungen führte. Die Vermeidung geplanter Ausfallzeiten für die Installation 

von Updates und Patches kann jedoch erhebliche Sicherheits- und Betriebsrisiken

verursachen. Mit Servern auf Basis des IBM Power11-Prozessors sind keine geplanten

Ausfallzeiten für die Systemwartung erforderlich.1 Mithilfe fortschrittlicher Technologien

können notwendige Wartungsarbeiten und Updates durchgeführt werden, ohne dass

geschäftskritische Anwendungen und Workloads offline genommen werden müssen. Dadurch

werden die Auswirkungen geplanter Ausfälle auf den Geschäftsbetrieb eliminiert und eine

kontinuierliche Servicebereitstellung gewährleistet.

IBM Power Cyber Vault

Die erweiterten Bedrohungserkennungsfunktion des Power S1122, die in Kombination mit

IBM Power Cyber Vault angeboten werden, können einen Ransomware-Angriff in weniger als

einer Minute erkennen.2 Im Falle eines Vorfalls ermöglichen Wiederherstellungsmechanismen

eine automatisierte Wiederherstellung von Systemen und Daten, wodurch die Auswirkungen

und potenziellen finanziellen Verluste im Zusammenhang mit Cyberangriffen minimiert

werden. Diese schnelle Erkennung und Wiederherstellung stärkt die Cyber-Resilienz

erheblich.

Quantensicherer Schutz

Zusätzlich zu der in Power10 eingeführten Transparent Memory Encryption (TME)-Funktion, 

die eine hardwarebasierte Sicherheitsfunktion zur automatischen Verschlüsselung der im

Speicher gespeicherten Daten bietet, verfügt der Power S1122 über fortschrittliche Codes 

und Verschlüsselungsalgorithmen. Diese schützen Sie während des Systemneustarts und bei

Live-Partition-Mobility-Prozessen. Das System unterstützt außerdem das neue Hardware-

Sicherheitsmodul 4770 Crypto Card, mit dem Sie Ihre Sicherheitskonformität gemäß der FIPS 

4-Zertifizierung verbessern können.

Ersatzkerne

Die integrierten, fortschrittlichen Ersatzkernfunktionen auf Siliziumebene verbessern die 

Systemausfallsicherheit und -verfügbarkeit erheblich. Diese Funktion kennzeichnet einen

Pool voll funktionsfähiger, inaktiver Prozessorkerne, die bei Erkennung eines

schwerwiegenden Fehlers oder Ausfalls eines aktiven Kerns dynamisch aktiviert werden

können. Dieser proaktive Fehlertoleranzmechanismus auf Hardwareebene minimiert die 

Auswirkungen von Komponentenausfällen, verhindert ungeplante Ausfallzeiten und 

gewährleistet die kontinuierliche Verarbeitung geschäftskritischer Workloads durch

Aufrechterhaltung der Rechenkapazität und Wahrung der Systemintegrität.

Parallele Wartung

Die gleichzeitige Wartung auf Servern mit IBM Power11-Prozessoren ermöglicht es 

Benutzern, Hardware-Services und Upgrades – wie den Austausch von Netzteilen, Lüftern

oder E/A-Komponenten – durchzuführen, ohne das System herunterzufahren oder

geschäftskritische Workloads zu unterbrechen. Diese Funktion ist entscheidend für die 

Aufrechterhaltung einer hohen Verfügbarkeit und die Minimierung geplanter Ausfallzeiten in 

Unternehmensumgebungen. Die parallele Wartung gewährleistet einen unterbrechungsfreien

Betrieb, verbessert die Systemverfügbarkeit und erfüllt die Anforderungen einer modernen

IT-Infrastruktur, die jederzeit verfügbar sein muss. Sie ermöglicht die gleichzeitige Wartung

kritischer Systemkomponenten bei laufendem Betrieb geschäftskritischer Anwendungen.
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Verbesserte Produktivität und Effizienz

Steigern Sie den Output erheblich und sparen Sie viel Zeit durch hocheffiziente IT-Abläufe.

Autonome Systemwartung
Um Ausfallzeiten während eines Wartungsvorgangs zu vermeiden, nutzt der Power S1122 die 
fortschrittlichen Automatisierungsfunktionen der Plattform. Dadurch werden die mit einem
derart komplexen manuellen Aktualisierungsprozess verbundenen Risiken deutlich gesenkt, 
das Potenzial für menschliche Fehler reduziert und eine flüssige Durchführung sichergestellt. 
Das System koordiniert Wartungsvorgänge intelligent und spart den IT-Mitarbeitern dadurch
viel Zeit, die sie zuvor für die umfangreiche Planung, Durchführung und Überprüfung von 
Ausfallzeitprozeduren aufwenden mussten. Diese integrierte Automatisierung verringert die 
Abhängigkeit von speziellen oder fortgeschrittenen Kenntnissen bei der Durchführung von 
Updates, vereinfacht den Betrieb und ermöglicht eine höhere Verfügbarkeit kritischer
Anwendungen.

Schnelleres Support-Engagement
Mithilfe dieser Funktion werden Diagnosedaten automatisiert erfasst, wodurch Probleme 
schneller erkannt werden. IT-Systemadministratoren sparen dadurch Zeit und können
wertvolle Ressourcen für strategischere Aufgaben nutzen.

Intelligentes Energiemanagement
Der Power S1122 verfügt über einen neuen Energieeffizienzmodus mit automatischer
Zeitplanungsoption, der die Betriebskosten und die Umweltbelastung reduziert. Diese
intelligente, programmierbare Funktion verwaltet den Stromverbrauch im gesamten System 
und optimiert die Ressourcennutzung, ohne die Leistung oder wichtige Service Level 
Agreements (SLAs) zu beeinträchtigen. Mit dem neuen Energieeffizienzmodus können
Unternehmen im Vergleich zum Modus „Maximale Leistung“ des Power S1122 eine um 13% 
höhere Server-Effizienz erzielen.3 Diese Innovation führt direkt zu erheblichen
Kosteneinsparungen und einer reduzierten Stellfläche im Rechenzentrum, wodurch Sie Ihr
Engagement für Nachhaltigkeit verstärken und gleichzeitig Spitzenleistung für Ihre
anspruchsvollen Workloads liefern.

Automatischer kryptografischer Bestand
Eine umfassende, automatisierte Erfassung und Bestandsaufnahme aller kryptografischen
Assets im gesamten System, einschließlich Zertifikaten, Schlüsseln und den zugehörigen
Konfigurationen. Überwachen Sie mit IBM PowerSC den kryptografischen Status und 
identifizieren Sie potenzielle Schwachstellen, Fehlkonfigurationen oder nicht konforme
Verwendungen anhand definierter Sicherheitsrichtlinien und regulatorischer Frameworks.
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Skalierbares und flexibles Wachstum

KI für Unternehmen auf IBM Power

Power11 mit On-Chip-Beschleunigung, hoher Parallelität und großem Speicher bietet eine

nachhaltige und sichere Plattform für die Einbindung von KI in Transaktionen und Workflows. 

Mit Servern auf Basis des Power11-Prozessors können Kunden KI in unmittelbarer Nähe zu

geschäftskritischen Anwendungen und Daten integrieren und damit verbinden. Dadurch

werden Sicherheitsrisiken durch Datenlecks reduziert und die Latenz sowie die Leistung der 

Modelle verbessert. Dies wird erreicht, indem die KI dort eingesetzt wird, wo die Daten 

gespeichert sind und generiert werden. Server mit Power11-Prozessoren bieten konsistente

Sicherheit, geringere Latenzzeiten und weniger Komplexität, ohne dass zusätzliche Kosten 

für GPUs entstehen.

IBM Power Private Cloud mit Shared Utility Capacity 

Die IBM Power Private Cloud mit Shared Utility Capacity auf Power S1122 ermöglicht eine

optimierte gemeinsame Nutzung von Multisystem-Ressourcen sowie eine minutengenaue

Nachverfolgung und Abrechnung der Rechenressourcen für verschiedene Systeme innerhalb

von Power Enterprise Pools 2.0. Sie bietet umfassende Flexibilität, um die ursprünglichen

Systemkonfigurationen mit der richtigen Mischung aus gekauften und nutzungsabhängig

bezahlten Prozessoren und Software anzupassen. Eine auf Power S1122 konsolidierte Power 

Private Cloud-Lösung kann die Systemverwaltung erheblich vereinfachen, sodass sich IT-

Teams auf die Optimierung ihrer Geschäftsergebnisse konzentrieren können, anstatt

Ressourcen innerhalb ihres Rechenzentrums zu verschieben. Kunden müssen sich nicht mehr

um die Überprovisionierung von Kapazitäten auf jedem einzelnen System kümmern, um das 

Wachstum zu unterstützen, da alle verfügbaren Prozessoren auf allen Systemen in einem Pool 

aktiviert und zur Nutzung bereitstehen. 

Power11 auf IBM Power Virtual Server

IBM Power Virtual Server ist eine cloudbasierte Infrastrukturlösung, die die Leistung und 

Zuverlässigkeit von Power in eine flexible und skalierbare virtuelle Umgebung bringt. Damit 

können Unternehmen AIX-, IBM i- und Linux-Workloads in der Cloud ausführen, ohne ihre

Anwendungen umgestalten zu müssen. Der Power Virtual Server eignet sich daher ideal für 

Hybrid-Cloud-Strategien und -Architekturen. Power Virtual Server ist nahtlos in das 

umfassende Ökosystem von IBM® Cloud integriert und bietet sichere, leistungsstarke

Rechenkapazitäten sowie Automatisierungs-, Backup- und 

Notfallwiederherstellungsfunktionen. Er wurde für Unternehmen entwickelt, die ihre

Infrastruktur modernisieren, ihre betriebliche Effizienz verbessern und ihre bestehenden

lokalen Power-Umgebungen in die Cloud erweitern möchten, um die Vorteile einer

nutzungsabhängigen Abrechnung zur Kostenverwaltung zu nutzen.
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Technische Daten zu IBM Power S1122

Produktlinie IBM Power S1122

Maschinentyp 9824-22A

Systemverpackung 19"-Rack-Einschub (2U)

Typ des Mikroprozessors 64-Bit-Power11

Anzahl der Prozessorsockel pro Server 2

Prozessor-Optionen
GHz (Kerne/Sockel) | Max. Zahl der Kerne 

3,6 bis 4,0 GHz (4) | 8
3,05 bis 4,0 (10) | 20

3,0 bis 4,2 GHz (16) | 32
2,65 bis 4,15 (24) | 48

2,4 bis 3,95 GHz (30) | 60

EnergyScale Y

Cache der Stufe 2 (L2) pro Kern 2 MB

Cache der Stufe 3 (L3) pro Kern 8 MB

Arbeitsspeicher (Minimum-Maximum) 4000/4800 MHz DDR5 64 GB – 4 TB

Reliability, Availability, Serviceability 

Chipkill-Speicher Y

Service-Prozessor (eBMC) Y

Hot-Swap-fähige NVMe-SSD-Festplatten Y

Dynamische Prozessorfreigabe Y

Wiederholung von Prozessorbefehlen Y

Hot-Plug-fähige PCIe-Steckplätze für gleichzeitige Wartung Y

Redundante Hot-Plug-Leistung Y

Redundante Hot-Plug-Kühlung Y

Duales VIOS Optional

Active Memory Mirroring Y

Kapazität und Erweiterbarkeit 

Kapazität auf Abruf (CoD) CUoD

Power Private Cloud (EP 2.0) Y

PowerVM Enterprise Edition Y

Max. logische Partitionen/Mikropartitionen 1000

PCIe-Steckplätze für Systemeinheiten 

4 PCIe x16 Gen4 oder
Gen5 x8

4 PCIe x8 Gen5
2 PCIe x8 Gen4

Max. PCIe Gen4 I/O-Einschub 1

Max. PCIe Gen4-Steckplätze: PCIe-I/O-Einschübe 12 Zoll I/O-Einschub

Max. NED24 NVMe-Einschub 1

Max. NED24 NVMe-Steckplätze: NVMe-Einschub 24 U.2 NVMe-Schächte

Interne Speicherschächte 8 NVMe U.2

Maximaler TB-Speicher in der Systemeinheit 122,4 TB (8 x 15,3 TB NVMe U.2)

AIX SMT8 rPerf
Anzahl der Kerne: rPerf

8C: 293

20C: 627

32C: 1040

48C: 1358

60C: 1532

IBM i CPW
Anzahl der Kerne: Perf

8C: 236,400

20C: 123,400

32C: 123,800

48C: 123,800

60C: 117,100

Power S1122 with the 2x4 core processor option supports IBM i natively (or 
under VIOS) and can support up to the full 8 cores. Every other processor option 

requires IBM i to run under VIOS and limits partition size to a maximum of 4 cores.
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Zusammenfassung

Der IBM Power S1122 ist ein kompakter 2U-Rack-Server, der für kleine und mittlere

Unternehmen, Remote-Niederlassungen und Umgebungen mit begrenztem Platzangebot

entwickelt wurde. Mit bis zu 60 Power11-Kernen und 4 TB Arbeitsspeicher unterstützt er AIX, 

IBM i und Linux. Der Power S1122 wurde in Hinblick auf Kosteneffizienz, Hybrid-Cloud-

Flexibilität und vereinfachte Verwaltung entwickelt und unterstützt Unternehmen dabei, 

gemischte Workloads auszuführen, einfach zu skalieren und die Infrastruktur ohne komplexes

Replatforming zu modernisieren. 

Was spricht für IBM?

IBM begleitet Unternehmen seit Jahrzehnten bei der Modernisierung mit Vertrauen, Leistung

und langfristigem Support. Mit der Power11-Plattform setzt IBM diese Tradition fort und 

vereint fundiertes Infrastruktur-Know-how, Innovationen in den Bereichen Hybrid Cloud und 

KI sowie ein globales Ökosystem von Geschäftspartnern. Mit IBM Power entscheiden Sie sich

für eine Infrastruktur, die mit Ihrem Unternehmen mitwächst – sicher durch ihr Design, 

auf Ausfallsicherheit ausgelegt und bereit für alle zukünftigen Anforderungen. 

Weitere Informationen

Weitere Informationen zu IBM Power S1122 erhalten Sie von Ihrem IBM Ansprechpartner 

oder IBM Business Partner oder unter www.ibm.com/de-de/products/power-S1122

1. Basierend auf internen Tests von IBM zu Systemaktualisierungsszenarien können viele (z. .B VIOS, Hot-

Plug-Adapter, E/A-Adapter-FW und gleichzeitige System-Firmware-Updates) vor Ort durchgeführt werden, 

während einige (z. B. nicht gleichzeitige System-FW- und HW-Wartung) möglicherweise Live Partition 

Mobility (LPM)-Unterstützung erfordern. 

2 Diese Garantie gilt nur für die Anzeige einer Warnmeldung in weniger als einer Minute. 

Die Problembehebung erfolgt in Form eines Laufwerksaustauschs bis zur Höhe der Kosten des 

abgedeckten Produkts. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, alle Details finden Sie hier.

3. Basierend auf IBM-Messungen auf Servern, bei denen der maximale Leistungsmodus mit dem 

energieeffizienten Modus verglichen wurde, während rechen-, festplatten- und speicherbasierte

Workloads auf Power S1122 mit 2x16c/32x32 GB DDIMM ausgeführt wurden.

https://www.ibm.com/de-de/thought-leadership/trademark/
http://ibm.com/de
http://www.ibm.com/de-de/products/power-S1122
https://www.ibm.com/de-de/support/customer/csol/terms/internal/?id=i126-9801&lc=en
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